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Denn :

Ganz ohne Weiber geht die Choſe nicht ,

Ganz ohne Sonne blüht die Roſe nicht.
Drum hie und da, ſo einmal noch —

Da küß ich doch ,
Da küß ich doch!

Mädchen und Boni :

Ganz ohne Weiber 51 die Choſe nicht

Nr . 5. Sylvas Lied mit Enſemble .

1.

Sylva :

O jag' dem Glück nicht nach auf meil lenfernen Wegen ,

Hold lächeln von ſelber ſchon entgegen .

Im eig ' nen 05 nichht in der
Das Glück n

Heißa , ſo verli

Kann ' s was Schönres gebenꝰ
Her mit dem Champagnerwein,
Liebe , du ſollſt leben !

Liebe , aller Freuden Preis !
Aller Leiden Quelle !

Biſt ein bittres Himmelreich ,
Eine ſüße Hölle !
Packt es dich ſo heiß da drinnen ,
Will ' s die Sinne rauben ,

Freund, da gibt es kein Entrinnen —

Dann mußt du dran glauben .
Hei!l Wehrſt du dich auch noch ſo ſehr,

Packt' s dich um ſo mehr!



Weib ,

den Teufl hat ' s im Leib !f * 8
8 hat den

2.

Sylva :

Das Schönſte , was es gibt für eine Frau auf Erden ,
Das iſt zu lieben nicht — das iſt geliebt zu werden !

Wie arm wär ' unſer Herz, wenn uns der Troſt nich
bliebe ,

Das Glück wohnt überall , denn überall wohnt Liebel

5

Hör ' es

Wenn ei

Hat ſie
übchen dir gefält —

ſchon ein and ' rer !

Edwin :

Heißal 5891
die letzte Nacht,

Laßt die Pfropfen fliegen !
Einer nur gewinnt die Schlacht ,
Liebchen , wer wird ſiegen?ꝰ

Sylva :

Will es zu dem Kampf dich drängen ,
Kann ich dich nicht retten .

Hüte dich, dein Herz zu hängen
An die Chanſonettei



Chor :

Hei! Haſt du dich ſo recht verliebt —

Rettung es nicht gibt.

Sylva :
Ja , ſo ein Teufelsweib
Fängt dich mit Seel ' und Leib !

Fliehſt du ans End ' der Welt ,
Sie dich in Banden hält !
Ja , ſo ein kleines Weib ,
Ja , ſo ein Weib , Weib , Weib , Weib ,
Das hat den Teufel , den Teufel hat ' s im Leib !

Alle :

Ja , ſo ein Teufelsweib
uſw.

Nr . 6. Finale I .

Melodram .

Die Mädchen :

Die Mädis , die Mädis , die Mädis vom Chantant ,
Sie nehmen die Liebe nicht ſo tragiſch ,
Drum ziehen und locken die Mädis vom Chantant
Die Männer , die Männer ſtets an ſo magiſch .

Ganzer Chor :

Die Mädis , die Mädis , die Mädis vom Chantant ,
Die ſind halt ſo reizend und ſo ſauber .
Noch eh' ſich einer umgeſeh ' n,
Iſt ſchon es um ſein Herz geſcheh ' n!
Wer kann den Mädis widerſteh ' n.
Wir ( Die) haben einen eig ' nen Zauber !
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